Der Marbacher Herzogsbesuch – Ein Fest des 18. Jahrhunderts

Szenenparcours: Besetzung und Kurzbeschreibung der Szenen
Regie:




Christine Gnann
Ausstattung: 



Karin von Kries
Kostüme: 



Sabine Wagner

Szenen, Texte: 


Sabine Altenburger 

Historische Beratung: 

Albrecht Gühring 
Technik:



Matthias Strecker, events creative GmbH

Koordination 
Deko und Ausstattung: 

Hans Jürgen Pink
Marbacher Nähstube: 
Regina Deppe, Judith Nägele, Sabine Stängle Helga Widler 
Spielort: Burgplatz

Historische Tänze 
Die Masken Arcobaleno, Pleidelsheim

Schlosstanzgruppe des Historischen Vereins Winnenden

Spielort: Strohgasse 23

Tableau Vivant – Musik des 18. Jahrhunderts
Kammermusik Streicher mit Schülerinnen und Schülern der Musikschule Marbach Bottwartal e.V. aus den Klassen von Ute Niklaus, Kore Schirmer und Susanne Reikow
Spielort: Brunnen am Neckartor, Ecke Strohgasse/Ludwigsburger Straße 

Bindet’s Vieh an, der Herzog kommt!
Eine Stadt in Aufregung: Der Herzog hat sich angekündigt. Was wird gefordert für den hohen Besuch, was kann man selber machen? Zum Beispiel in der Nacht Rosmarin auf’s Stroh legen, das spart schon mal das Waschen. 

Stadtschreiber


Klaus Nägele

Klaus




Hans-Jürgen Stritter

Benedikta



Carola Tilk






Stephanie Wein

Magdalena



Anita Ormorac

Heinrica



Ursula Fischer

Hofmarschall



Stefanie Abt-Gluma

Spielort: Physikat, Auf den Felsen 1 

Das Würfelspiel 
Marbach im Jahr 1759 ist auch eine Stadt mitten im Siebenjährigen Krieg – selbst wenn die Schlachtfelder nicht in Wirtemberg sind. Der Herzog braucht Soldaten und dafür ist ihm jedes Mittel recht. Ein Spiel um Leben und Tod beginnt.

Offizier



Uwe-Peter Spinner

Raffael 



Folkert Dücker

Andreas



Eckard Bade

Alte Frau



Elke Evert

Mädchen



Amelie Nägele

Sowie: Kai Keller, Andreas Köpf, Ulrich Köpf, Jürgen Schwamb, Hans-Friedrich Stängle, Jürgen Tränkle

Spielort: Armer Poet, Mittlere Holdergasse 37

Der kleine Schiller

„Wohl auf, Kameraden, aufs Pferd, aufs Pferd! Ins Feld, in die Freiheit gezogen.“ So hat der kleine Schiller vielleicht mit seinen Holzpferden gespielt – und hat es tief im Herzen als Dichter bewahrt. 

Schiller als Kind



Simeon Kägi, Jonathan Tressl

Schüler der 
Musikschule Marbach-Bottwartal e.V.
Linda Brandstetter, Eric Weis, 
Nina Wildermuth, Sophia Schinzel
Leitung: Natela Diesendorf

Spielort: Mittlere Holdergasse 21

Musik des 18. Jahrhunderts 

Gitarrenensemble der Musikschule Marbach-Botwartal e.V. 

Leitung: Matthias Fritzsch

Spielort: Salzscheuer, Mittlere Holdergasse 11

Wen nur die Lüge rettet …
Schwarze Magie gegen „weißes Gold“. Doch die junge Magd Rosine muss im reichen Salzhaushalt rasch erkennen, dass die Wahrheit nicht Gerechtigkeit bedeutet. 

Reinhilde



Sabine Stängle

Rosine




Meike Stängle

Christian



Allme Tietz-Allmendinger

Maria




Beate Neumeyer
Sowie: Sarah Stängle

Spielort: Gegenüber Wilder Mann Brunnen, Niklastorstraße 21
Doktor Faustus und der Aberglaube

Ein Buch eröffnet eine neue Welt: Fremde Menschen, ferne Regionen, unbekannte Geschichten. Für Marianne ein verbotenes Reich, das vom Aberglauben versperrt wird. 

Marianne



Elif Veyisoglu

Heinrich Amend


Sebastian Schäfer

Johann Andler


Eberhard Wein

Spielort: Stadtmauerreste Ecke Torgasse/Niklastorstraße 

Waschweiber 

Tratsch und Klatsch bewegt seit Jahrhunderten die Gemüter. Wer mit wem, warum und wie. Die Marbacher Waschweiber wissen einiges einander zu berichten. 

Anneliese



Gerlinde Pemsel

Sabine Biesinger 
Babette:



Marie-Luise Steinle

Sowie: Luzie Altvater, Marlis Becker, Mirjana Kapetanovic, Lisa Liebler, Lydia Mugele, Adelheid Rith, Ute Rößner, Ursel Smola, Gertrud Zahs, 

Spielort: Garten beim Tobias-Mayer-Haus, Torgasse 15

Auf Metzgers Schneide – die vielen Leben des Herrn Kodweiss 
Ein Masthahn ist spurlos verschwunden! Was Johannes Kodweiss, der vielbeschäftigte Unterhändler der Stadt Marbach, rührige Obmann der Weberzunft, aktive Römerstiftungspfleger, versierter Gerichtsverwandter und treuer Ehemann damit zu tun hat wird sich zeigen.

Kodweiss



Robert Kerbler

Anna Kodweiss


Sabine Bräuning

Metzger Drexler


Reinhold Ohngemach

Nachbarin Eisenhart:


Elke Tietz-Allmendinger






Sylvia Zähringer-Stiehle

Spielort: Rosengasse 12, aus den Fenstern

Musik des 18. Jahrhunderts 

Flötenensemble der Musikschule Marbach-Botwartal e.V. 

Leitung: Bärbel Häge-Nüssle

Spielort: Stadtkirche

Der Deserteur 
Ein junger Mann auf der Flucht vor den Häschern des Militärs und eine junge Frau auf der Flucht vor dem Alltag treffen in der Marbacher Stadtkirche aufeinander. Eine eilige Liebe in kriegerischen Zeiten. 

Frau des Küsters


Claudia Biesinger

Dorothe, die Tochter

Barbara Dussler

Daniel




Marcus Michalski

Der Marbacher Herzogsbesuch – Finale am Neckar 

Mit Beteiligung der Schauspielerinnen und Schauspieler des Szenenparcours 
sowie Musikvereinen und Flößergruppen
Musikvereine 
Musikverein Affalterbach 
Musikverein Benningen 
Musikverein Erdmannhausen 
Musikverein Stadtkapelle Marbach
Musikverein Murr 
Stadtkapelle Steinheim
Posaunenchor Marbach 
Leitung: Axel Hofer 
Flößer 
Talhubenflößer Unterreichenbach
Kinzigflößer Wolfach
Wir danken dem Staatstheater Stuttgart für die freundliche Unterstützung, insbesondere Werner Pick - Kostümdirektor, Jörg Müller - Leiter Maske Oper, Alice Khan - Leiterin Fundus und den Fundusmitarbeitern Michael Eyssele, Gisela Gund, Paolo Lima, Viron Verropoulos und Joachim Zwerger. 

